
LZA Donnerstag

Sächsisch Thüringischer Geschichts und Alterthnms
Berein

Halle 11 Juni
Gestern Abend fand die Monatsversammlung des

Sächsisch Thüringischen Geschichts und Alterthums Vereins
auf dem Jägerberge statt Nachdem der Herr Vorsitzende
Prof Dr Dümmler die Versammlung eröffnet und den
geschäftlichen Theil erledigt hatte nahm Herr Pros Ewald
das Wort Es betraf die Chronik der Stadt Neuhalden s
leben a d Ohne welche von einem Pastor Behrens her
ausgegeben von dem dortigen Gymnasial Direktor Sorgen

frei neu bearbeitet wird Die ersten Anfänge einer Burg
sind in Althaldensleben zu suchen Das früheste Jahr in
welchem Neuhaldensleben genannt wird ist das Jahr 966
Nach dem Aussterben der Grafen von Haldensleben kam der
Flecken an Heinrich den Löwen zur Stadt erhoben befestigte
sie dieser 1166 Nach dreimaliger Belagerung fiel die Stadt
1181 in die Hände des Erzbischofs Wichmann von Magde
burg sie wurde zerstört und die Wälle abgetragen Von
Gerhardt Truchseß von Magdeburg wieder hergestellt er
theilte ihr 1225 Erzbischof Albert von Magdeburg die alten
Privilegien wie sie unter Heinrich den Löwen bestanden
hatten In der Blüthe des Mittelalters von 1295 1403
sind die beiden Burchhardt v Magdeburg anzuführen Bei
einem Aufstand wurde der letzte 1325 erschlagen Im An
fang des 14 Jahrhunderts war die höchste Blüthe der Stadt
so daß dem großen Aufwands der Bürger Schranken ange
legt werden mußten Aus einem Kunde bei Loebejün
wurde sodann eine Anzahl Münzen aus dem Anfang des
18 Jahrhunderts vorgelegt

Herr Prof Schum besprach ein altes Manuscript von
1500 von einem Wolfgang Schenitz verfaßt welches die
Universitäts Bibliothek zur Verfügung gestellt hatte Dessen
Bruder Hans Schenitz wurde vor dem Giebichensteiner Thor
gehenket Ein Vortrag des Herrn Prof Hertzberg be

handelte drei neuere Schriften welche zur Geschichte und
Entwickelung unserer Provinz in naher Beziehung stehen
und eine ausführliche Uebersicht der geistlichen Stiftungen
und der litterarischen Bewegung der Klöster und späteren
Landesschulen bis in das 15 Jahrhundert hinein giebt

Ferner besprach derselbe eine Schrift von Albert Berger
Welche die Geschichte der Gebauer Schwetschke schen Buch
druckerei behandelte

Friihjahrsversammlnng des evangelischen Vereins
der Provinz Sachsen

Halle 11 Juni
Die Hauptversammlung des evangelischen Vereins der

Provinz Sachsen wurde gestern Vormittag im Saale des
Kronprinzen mit dem Gesänge zweier Strophen von
Fahre fort Zion fahre fort im Licht eröffnet Hierauf

verlas der Borsitzende Herr Superint I Förster eine
Bibelstelle aus 2 Korinther 4 6 und sprach das Gebet
worauf wiederum eine Strophe des genannten Liedes
gesungen wurde Aus den gemachten geschäftlichen Mitthei
lungen berichten wir daß nunmehr das Mitgliederverzeich
niß gedruckt vorliege Freilich sei dasselbe schon nicht mehr
ganz genau denn einige Mitglieder seien inzwischen theils
durch Tod theils durch Wegziehen aus der Provinz aus
geschieden Dafür aber seien bereits neue Mitglieder wie
der eingetreten Auch wurde daran erinnert daß da die
Kosten für den Druck des Jahresberichtes c ganz erheb
liche seien die Mitgliederbeiträge möchten rechtzeitig ent
richtet werden Die Jahresrechnung welche zur Einsicht
und Prüfung auslag schloß mit dem erfreulichen Resultate
eines Bestandes von 223 ab Auch wurden Statuten
des Vereins vertheilt damit durch Durchlesen derselben
die hin und wieder auftauchenden irrigen Anschauungen
über das Programm des Vereins geklärt und berichtigt
werden könnten Die Vorstandswahl ergab die Wieder
wahl des bisherigen Borstandes nur der Universitäts
Kurator Herr Geheimrath vr Schrader trat neu hinzu
Letztgenannter Herr erstattete den Bericht über den fünften
landeskirchlichen Vereinstag in Berlin dessen Verhand
lungen klar und übersichtlich geschildert wurden An diesen
Bericht schloß sich eine Debatte an welcher sich namentlich
Herr Pastor Grün eisen betheiligte Sodann erhielt
Herr Pastor vr Bär Winkel aus Erfurt das Wort zu
seinem Vortrage über das Thema Welchen Gewinn
können wir aus den Erfahrungen des vorigen Jahres für
die volksthümliche Entwickelung der evangelischen Kirche
ziehen Diesem geistvollen Vortrage lagen folgende The
sen zu Grunde 1 Für die großen weltgeschichtlichen Auf
gaben die dem deutschen Reiche gestellt sind bedarf das
deutsche Volk einer Erstarkung seines sittlich religiösen
Lebens und eines neu zu weckenden Bewußtseins von der
Bedeutung der evangelischen Kirche für die deutsche Kultur
2 Dies Bewußtsein wachzurufen und befriedigende sittlich
religiöse Zustände im Volke herzustellen ist sowohl der
evangelischen Kirche als auch der freien Vereinsthätigkeit
bisher noch nicht in genügender Weise gelungen trotz
mancher bedeutender Erfolge auf dem Arbeitsselde des
Reiches Gottes 3 Die Hauptschuld hieran tragen die
veränderten socialen Verhältnisse welche aus dem Boden
einer früher nicht gekannten individuellen Freiheit erwachsen
sind und im Zusammenhange mit dem durch den Kultur
sortschritt gesteigerten Verlangen nach Genuß viele Gefah
ren für die Sittlichkeit und für die Religion in sich ber
gen 4 Aber auch unsere evangelische Kirche trägt mit
Schuld daran daß sie zum Theil ihren segensreichen Ein
fluß auf das Volk eingebüßt hat Sie hat nicht genügend
den veränderten Verhältnissen Rechnung getragen und ist
zu spät zu gesunden synodalen Institutionen gelangt
5 Diese müssen vor allen Dingen dazu benutzt werden
daß die evangelische Kirche ein volksthümlicheres Gepräge
erhalte und wieder mehr Einfluß auf das Volksleben ge
winne Daß die Kirche noch das Herz des Volkes zu
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erobern vermag und einer volksthümlichen Entwickelung
fähig ist haben die Erfahrungen seit Einführung der syno
dalen Versassung insonderheit die Erfahrungen im Lulher
jubeljahre gezeigt

6 Es kommt darauf an die Wege auch in Zukunft
zu gehn welche uns das letzte Dezennium und besonders
das vorige Jahr gewiesen hat als solche auf denen die
evangelische Kirche dem Volke wieder näher kommen kann
Mehr Vertrauen zu den Gemeinden und weniger Aengst
lichkeit wo es sich darum handelt aus den alten Geleisen
kirchlichen Wirkens herauszutreten sind erforderlich Dem
Kirchenregiment wie den Synoden den kirchlichen Vereinen
wie einzelnen einflußreichen kirchlichen und christlichen Per

sonen sind damit wichtige Aufgaben gestellt 7 Vor allen
Dingen müssen es sich die Geistlichen mit den Gemeinde
kirchenräthen angelegen sein lassen die einzelnen Gemeinden
zu lebendigen kirchlichen Organismen zu gestalten Dazu
ist die Bildung von kirchlichen Parochialvereinen zu empfeh
len welche sich die Förderung kirchlichen Lebens und die
Erweckung des Interesses an allen Angelegenheiten des
Reiches Gottes wie der einzelnen Gemeinde zur Aufgabe
machen An diesen mit reichstem Beifalle belohnten Vor
trag knüpfte sich eine lebhafte Debatte in welcher Herr
Professor l r Beyschlag seine Wünsche dahin aussprach
daß die Gottesdienste anziehender durch reichere Ausgestal
tung werden würden Auch ähnliche wie die mit so gro
ßem Beifall aufgenommenen Luther Vorträge könnten öfter
veranstaltet werden wie auch solche darstellende Ausfüh
rungen wie die kürzlich in Jena veranstalteten würden sich
sicherlich reger Theilnahme erfreuen Herr Pastor Neu
meister wies darauf hin wie der allgemeine deutsche
Schulverein das evangelische und nationale deutsche Bewußt
sein im Auslande stärke und erhalte Herr Superintendent
Dr Förster betonte den Segen der Jugendgottesdienste
indem durch die Kinder die Familie wieder zur Kirche her
angezogen werde Herr Superintendent Lüttke Scbkeuditz
führte aus daß die Kreissynoden recht geeignet wären den
Gemeinden die Interessen der evangelischen Kirche nahe zu
bringen und verständlich zu machen Nach Schluß der
Verhandlungen fand ein gemeinsames Mittagessen statt

Locales
Halle 11 Juni

sDas Comite zur Vorbereitung der Hän
de lseiers hielt gestern Nachmittag im Magistratssitzungs
zimmer eine Versammlung ab zu welcher auch die beiden
Herren Musikdirektoren Voretzsch und Reubke zuge
zogen waren Es wurde mitgetheilt daß Herr Direktor
Haßler die Leitung des Concertes auf dem Marktplatze
aus Gesundheitsrücksichten abgelehnt habe Man dachte
daran daß der Sängerchor der Realschule unter der Di
rektion des Herrn Zehler vielleicht diesen Theil der Feier
übernehmen könnte doch ist ein Beschluß noch nicht gefaßt
worden Die übrigen Gegenstände der Verhandlung be
trasen schon bekannte Punkte

sDas nationalliberale Comites hielt gestern
Abend unter dem Vorsitze des Herrn Stadtrath Fubel
im Hotel Stadt Hamburg eine Sitzung ab in welcher
beschlossen wurde daß nächsten Freitag über acht Tage im

Rosenthale eine zweite Versammlung stattfinden soll
Die Vereinsstatuten sind inzwischen gedruckt und in mehre
ren Hundert Exemplaren aufs Land versendet worden In
der letzten Zeit sind vielfache Beitrittserklärungen abgegeben
worden und umfaßt die Zahl der Mitglieder des national
liberalen Wahlvereins bereits gegen 200 Personen

sDie Verpachtung der hiesigen Bahnhofs
Restauration hat gestern Vormittag in Magdeburg stattge
sunden Das Meistgebot wurde mit 30 000 vom
Bahnhofsrestaurateur Ritter in Landsberg abgegeben
Die beiden nächstfolgenden Gebote gaben ab Herr Restaura
teur Loburg in Magdeburg mit 25000 und die
Herren Restaurateure Ruft in Hannover Grosse in
Leipzig und Geist in Essen mit je 24 000 Der Zu
schlag ist nock nicht ertheilt worden

sDie Leipziger Sängers wissen durch ihr reich
haltiges Repertoir an jedem Abend das Publikum in
Spannung zu erhalten So fanden auch gestern Abend
wieder die sämmtlichen Nummern des Programms den leb
haftesten Beifall und das mit Recht denn die einzelnen
Mitglieder der Gesellschaft leisten ein Jeder in seiner Art
ganz Vorzügliches So rissen die von Herrn Koppe vor
getragenen humoristischen Lieder das Verschlucken und

da wollt er wieder runter und er konnt doch nicht, ebenso
wie die Instrumentale Humoreske, vorgetragen von Herrn
Spitzeder und Die beiden Neuigkeitssammler, vor
getragen von den Herren Koppe und Engelhardt zu
dem lebhaftesten Beifall hin Nicht vergessen wollen wir
hierbei daß die von Herrn Brückn er eingerichteten Lieder
wie z B das Abt sche O wär ich am Neckar, viel Ge
schick bekunden

fJnterims Stadt Theater Nächsten Sonntag
beginnt das Gesammt Gastspiel der Mitglieder des
Großh Sächs Hoftheaters zu Weimar und zwar
mit dem Schauspiel von E von Wildenbruch Opfer um
Opfer worauf wir unsere Leser noch ganz besonders
aufmerksam machen

sKrao das Affenmädchen,s wie es in der
Annonce lautet welches für einige wenige Tage in Frey
berg s Garten zu sehen ist hatte bereits gestern Nach
mittag eine ganz erstaunliche Zuschauermenge herbeigezogen
welche das 8jährige Kind ob seines den Körper bedeckenden
Haarwuchses anstaunten Die kleine Krao geht hübsch an
gezogen spricht deutsch und englisch und kann etwas lesen
und schreiben Da wo der Haarwuchs am stärksten ist
auf der Stirn und an den Backen sieht man nichts von
der Haut während dieselbe an den anderen dünn behaarten
Stellen kupferfarben durchschimmert Eigenthümlich ist es

13 Juni 1884
daß sowohl Ohrmuscheln und Nase ohne Knorpel sind und
nur aus Fleisch bestehen und daß das Kind die sämmtlichen
Finger der Hand ohne die geringsten Schmerzen zu haben
bis auf den Handrücken überrücks biegen kann Dem Be
sucher dieses Kindes wird außerdem auch eine Abbildung
von Vater und Mutter desselben gratis verabreicht Da
wie wir hören der Wirth des Restaurants beabsichtigt für
dasselbe Entrse von 30 Pfg noch von 4 Vz8 Uhr Nach
mittags Concert zu veranstalten so wird der Zuspruch
jedenfalls ein noch größerer werden

I Zur Fensterlädenfrage Bekanntlich war
den Hausbesitzern welche noch alte Aufschlagläden vor ihren
Souterrain Fenstern besitzen aus s Neue aufgegeben worden
dieselben bei Vermeidung von Strafe sofort zu entfernen
Da dies bei den Meisten nun nicht geschehen ist so sind
gegenwärtig viele Hunderte von Strafmandaten über 5 bis
l0 an die Betreffenden ergangen mit dem Bemerken
daß bei fernerer Nichtbeachtung des Gebots die Strafe
verdoppelt werden würde

fVandalismns s Trotzdem seiner Zeit das ge
waltsame Abbrechen der an unserer metereologischen Säule
befindlichen Rosetten als ein ganz gemeines Bubenstück
öffentlich gebrandmarkt wurde und auch die Betreffenden
vom Gericht eine empfindliche Strafe zudiktirt erhielten
sind seit einigen Tagen dennoch wieder niederträchtige Buben
hände in ganz ähnlicher Weise und leider mit Erfolg be
müht die metallenen Buchstaben an den beiden Firmen der
Tapeten und Teppichhandlung von Schütz Ecke der großen
Brauhausgasse und Leipzigerstraße abzubrechen Von diesen
beiden metallenen Tafeln deren Herstellung jedenfalls ziem
lich kostspielig gewesen ist wurde zuerst die an der Leipziger
straßenseite befindliche beschädigt und zwar war von einem
6 der untere Theil abgebrochen In der Folge verschwand
Tag um Tag ein Buchstabe nach dem andern und heute
sind fast sämmtliche Wörter verstümmelt Auch die mit
Goldgrund überzogenen in Marmorrahmen eingelassenen
Tafeln sind durch kreuz und quer eingeritzte Striche ver
unstaltet

Standesamt Halle Meldung vom 10 Juni
Aufgeboten Der Gelbgießer Hermann Julius Emil

Müller und Auguste Wilhelmine Fränzel Moritzzwinger 5
Der Conditor Johann Friedrich Wilhelm Kieling Ran

nischestraße 7 und Elise Hedwig Aust Neustadt 9 Der
Schlosser Johann Friedrich Ratay und Julianna Cielontko
Pfännerhöhe 10 Der Kaufmann Leopold Löwenthal
gr Steinstraße 10 und Minna Rechelmann Apolda
Der Schuhmacher Johann Wilhelm Eiser und Friederike
Maria Martha Schmidt gr Märkerstraße 22

Geboren Dem Mechaniker Karl Naucke Gerber
gasse 2 ein S Siegfried Emil Otto Dem Maurer
Friedrich Weickardt Graseweg 11 ein S Friedrich Paul

Dem Stellmacher Albert Hennicke Merseburgerstraße 25
eine T Elisabeth Dem Korbmacher Friedrich Teuscher
Schulberg 8 eine T Martha Frieda Dem prakt Arzt
Dr inöä Gustav Ulrichs am Kirchthor 23 eine T Ger
trud Louise Charlotte Ein unehel S Entb Jnstitut

Dem Lokomotivführer Albert Franke Anhalterstraße 3

ein S Ferdinand Franz Ein unehel S Entb Jnst
Eine unehel T kl Ulrichstraße 28
Gestorben Des Maurer Wilhelm Stahl T Jda

3 I 10 M 24 T Marasmus Harz 29 Die Wittwe
Karoline Becker geb Weise 72 I 3 M 27 T Pneumonie
Saalberg 10 Des Ingenieur Otto Heyland S todt
geboren Wuchererstraße 3 Des Kutscher Wilhelm
Franke S Karl 1 I 16 T Tuberkulose Wörmlitzer
straße 38 Des Handarbeiter Oskar Rulf S Kurt
1 I 16 T Meningitis Langegasse 23 Des i Tischler
Otto Gebenroth T Martha 1 I 5 M 6 T tuberkulöse
Gehirnentzündung Kanzleigasse 2

Im Monat Mai 1884 wurden in der Stadt
Halle 263 Kinder als geboren angemeldet 137
männlichen und 126 weiblichen Geschlechts darunter 39
uneheliche Geburten 9 männliche und 1 weibliche von
hiesigen 16 männl und 13 weibl von auswärtigen Müttern

Von 237 Kindern sind die Eltern evangelischer

8 katholischer1 mosaischer17 gemischter Consession2mal wurden Zwillinge geboren
Als verstorben sind angemeldet 95 Personen männlichen

und 70 weiblichen Geschlechts165 dazu 10 Todtgeburten
sind 175 Todesfälle

Alter der Verstorbenen
unter 1 Jahr 34 männl 14 weibl Geschl

1 6 5

2 5 5 11 s

6 15 3 5

16 20 2

21 30 8 7
e

31 40 10 5

41 60 19 8

61 80 5 12 s

über 81 3 3

95 männl 70 weibl Geschl
157 waren evangelischer 5 katholischer und 3 mosai

scher Konfession

Es waren 61 männl und 42 weibl ledig 30 männl
und 16 weibl verheirathet 4 männl und 10 weibl ver
wittwet 2 weibl geschieden

Geboren wurden 263 Todesfälle 175 mithin 88 Ge
burten mehr als Todesfälle

Ehen wurden 79 geschlossen

Provinzielles
Sangerhausen 10 Juni Heute Vormittag wenige

Minuten vor 11 Uhr langten die Straßburger Sänger
auf unserem Bahnhofe an und wurden am Zuge seitens des



Fest Comites empfangen Aus dem Platze vor dem Bahn
hofe hatten sich die zum Empfang bereiten Vereine aufgestellt
Der Festzug in die Stadt nahm alsdann in folgender Reihen
folge seinen Anfang Erstens ein Musikcorps alsdann die
Schützen das Fest Comits die Straßburger Sänger die
Feuerwehr der Sängerclub und der Männergesangverein
zweites Liese sches Musikcorps der Männerturnverein die
Harmonie Turnverein Vater Iahn Der Zug bewegte
sich durch die festlich geschmückten Straßen der Stadt nach
deip Marktplatze Unter den Dekorationen zeichnete sich die
des Rathhauses besonders aus und waren an demselben auch
die Wappen der Städte Sangerhausen und Straßburg an
gebracht Bei der nunmehrigen Ausstellung sangen ca 120
Sänger aus den Vereinen Harmonie Männergesangverein
Sängerklub Schützen und Turner u s w das Begrüßungs
lied Grüß Dich Gott c welches einen weihevollen Ein
druck hinterließ Hierauf begrüßte Herr Bürgermeister Knob
lauch in kurzen Worten die reichsländische Sängerschaar und
schloß mit einem Hoch auf den Straßburger Männergesang
verein in das die Versammelten freudig einstimmten Nach
dem Gesänge eines kurzen Schlußliedes erfolgte hierauf die
Vertheilung der Quartierbillets zum größten Theile wurden
die Sänger direkt vom Marktplatze von den Quartiergebern
nach Hause geleitet Heute Abend findet nunmehr das Con
cert der Straßburger in der Schweizerhütte statt

Naumburg 9 Juni Der Oberpfarrer an unserer
St Wenzelskirche Herr Wenkel durfte gestern auf eine
fünfundzwanzigjährige Amtsthätigkeit in seiner Gemeinde
zurückblicken in welcher er zunächst als Marien Nachmittags
prediger dann als Diakonus und Archidiakonus endlich als
Oberpfarrer eine Aemterfolge wie sie selten einer unserer
Wenzelsgeistlichen durchgemacht gewirkt und sich in zu
nehmenden Maße die Verehrung und Zuneigung seiner Ge
meindeglieder erworben hat Die Feier des Tages wurde
Morgens durch eine Morgenmusik Lobe den Herren des
städtischen Musikkorps eröffnet woran sich ein Gesang des
Domchors Motette Der Herr ist mein Hirte anschloß
Nach dem Vormittagsgottesdienste begaben sich die Patro
natsvertreter Magistrat und die Kirchenvertretung Kirchen
rath und Gemeindevertretung gemeinsam zu dem Herrn
Jubilar um ihn nicht nur durch Herrn Ober Bürgermeister
Göbel und Herrn Archidiakonus Neumann zu begrüßen und
zu beglückwünschen sondern auch um ihm ein Festgeschenk
zu überreichen Mit ihnen wird die ganze Gemeinde die
gesammte Bürgerschaft den herzlichen Wunsch hegen daß es
dem würdigen Geistlichen beschieden sein möge noch recht
lange seines Amtes als gefeierter Prediger als milder und
theilnehmender Seelsorger als Fürsorger für Wittwen und
Waisen in Segen zu walten

Aus den Nachbarstaaten
Leipzig 10 Juni Der zweite Civilsenat des Reichs

gerichts hat das Urtheil des Oberlandesgerichts in Dresden
bestätigt durch welches d e Klage der Rechtsnachfolger
Richard Wagner s gegen die Stadtgemeinde Leipzig bezw
den Theaterdirektor Staegemann auf Anerkennung des
ausschließlichen Urheberrechts in Bezug auf die Opern
Rienzi, Der fliegende Holländer, Tannhäuser und
Lohengrin abgewiesen wird Die Stadtgemeinde Leipzig

darf diese Opern im neuen Theater ohne Tantismezahlung
aufführen lassen

Dresden Als am 4 ds Abends im Wartesaal
des Leipziger Bahnhofs ein auf der Heimkehr begriffener
Pfingftreisender sich auf einen Stuhl setzen wollte erlaubte
sich einer seiner Bekannten den schlechten Spaß den Stuhl
schnell hinwegzuziehen so daß der Fremde rücklings zu
Boden stürzte Der dumme Spaß ist leider recht übel
abgelaufen denn der Gefallene hat eine Verletzung des
Rückgrates erlitten und konnte sich ohne Hülfe Dritter
nicht ausrichten Trotzdem setzte er gestützt auf die Schul
tern seiner Freunde seine Heimreise fort

Planen i V Auf dem oberen Bahnhofe führten
am Donnerstag Abend 2 etwa 15jährige Burschen Folgen
des aus Sie setzten sich um gratis nach Bad Elster zu
kommen als der betreffende Personenzug abging auf die
Verbindungsketten zwischen zwei Wagen Man hatte die
kühnen Passagiere indessen bemerkt und so wurde schon
vor Naundorf plötzlich gehalten Es gelang nur des einen
habhaft zu werden der andere entfloh Der Verhaftete
ist legitimationslos nennt sich aber August Leine und will
in Schladebach bei Halle geboren sein sein Vater mit
welchem er in Begleitung seiner verstorbenen Mutter und
Schwester seit 5 Jahren herumgezogen ist soll ihn wie
der Junge sagt verlassen haben Auf ihren Streifereien
hätten seine Eltern und bezw seine Schwestern sich und ihn
durch Kartenschlagen ernährt

Todesfälle
Braunschweig 10 Juni Der Geheime Rath a D

v Hantelmann ist heute Morgen todt in seinem Bette
ausgefunden worden ein Schlagfluß hatte den 86 jährigen
alten braven Herrn getödtet v H war lange Jahre im
Staatsdienste Finanzdirektor und verwaltete noch jetzt das
Privatvermögen unseres Herzogs

Am Sonnabend den 7 d Mts, starb in Han
nover wie die Hannov Volks Ztg meldet der hanno
versche Staats und Finanzminister a D Erxleben im
nicht ganz vollendeten 70 Lebensjahre Geboren am
10 November 1814 zu Lauenburg trat Crxleben im Jahre
1837 in den hannoverschen Staatsdienst ein Anfangs
Dezember 1862 wurde Erxleben als Finanzminister neben
Windthorst Lichtenberg und v Hammerstein in das Mini
sterium berufen welchem er 3 Jahre lang angehört hat
Im Herbst 1865 suchte er mit seinen Kollegen seine Ent
lassung nach dann wurde er mit Windthorst beauftragt
die Verhandlungen in Berlin über das Vermögen des han
noverschen Königshauses mit der preußischen Regierung zu
führen Abgesehen von diesen Verhandlungen und einer
kurzen Zeit der Angehörigkeit zum norddeutschen Parla
ment trat er nach seiner Entlassung aus dem Ministeramte

in das öffentliche Leben nicht mehr ein Der Verlust be
trifft namentlich den mit dem Verstorbenen in enger
Freundschaft verbundenen Abg Windthorst schwer

Prozeß Stellmacher
Wien 10 Juni Mittags Der Angeklagte wurde in

allen Punkten der Anklage für schuldig erkannt und zum
Tode verurtheilt

Vermischtes
Berlin 10 Juni Ein fast unglaublicher Jubel

erscholl als der Festzug der Schuhmacher heute Nachmit
tag aus einem Marsch durch die Wilhelmstraße beim Pa
lais des Reichskanzlers eintraf und der Fürst Bismarck in
der Uniform seiner Magdeburger Kürassiere mit seiner
Gemahlin seinen beiden Söhnen und Enkeln sowie dem
Grafen und der Gräfin Rantzau an den drei geöffneten
parterre gelegenen Zimmern erschien Beim Ertönen
Deutschland Deutschland und der Wacht am Rhein

fing der treue Begleiter des Fürsten der mächtige Thras
ein fürchterliches Gebelle an so daß der Reichskanzler
Mühe hatte das Thier welches neben ihm aus dem Fen
ster guckte durch Streicheln zu beruhigen Alle Gewerke
und Vereine senkten vor dem Reichskanzler ihre Banner
und Fahnen und die Führer wurden auf s Freundlichste
begrüßt

Berlin 9 Mai Nach dem Beispiel des Vereins
deutscher Studenten an hiesiger Universität hat sich in diesen
Tagen an der Akademie der Künste ein Verein deutscher
Kunststudirender gebildet Der Verein hat den Wahlspruch

Deutsche Künstler deutsche Denker deutsche Männer woll n
wir sein Wollen uns von ganzem Herzen unsrem Vater
lande weih n und bezweckt unter den Studirenden der
Kunstakademie durch ein reges geistiges Leben ideale Auf
fassung des Berufs und vaterländische Gesinnung zu pflegen
Vereinsbruder kann jeder an der Akademie immatrikulirte
Deutsche werden

London 9 Juni Die Musikkapelle des 7 Küras
sierregiments ist von Halberstadt in London angekommen
und wird von heute ab für die Dauer eines Monats täg
lich in der Hhgieine Ausstellung in Süd Kensington concer
tiren Der Observer erinnert daran daß die Kapelle
dem Regiment angehört welches den unvergeßlichen
Todtenritt in der Schlacht von Mars la Tour mit

machte und glaubt daß das englische Publikum der Kapelle
eines solch wackeren Regiments einen warmen Willkommen
bereiten werde

j Der Zustand des Prinzen von Oranien s
Im Amsterdamer Algemeen Handelsblad macht der kron
prinzliche Leibarzt Dr Vinkhuysen folgende Mittheilungen
vom 5 d Vor ungefähr vierzehn Tagen klagte Kronprinz
Alexander über heftigen Durst und Gliederschmerzen Schlaf
losigkeit und Mangel an Eßlust Diese Erscheinungen nah
men zu zuerst hoffte man nur ein gastrisches Fieber
vor sich zu haben bald aber war es zweifellos daß ein
typhöses Fieber eingetreten sei und daß der ernste Krank
heitsprozeß durch seine lange Dauer mit Gefahr droht
Im Augenblick sind keine ernste Komplikationen vorhanden
Kommen diese nicht so ist zu erwarten daß die nächsten vier
zehn Tage glücklich überstanden werden Gebe Gott daß die
in dieser Zeit zu erwartende günstige Wendung eintritt
Die schwache Hoffnung als schwach schon durch die Worte
des Arztes gekennzeichnet hat sich bisher nicht bestätigt Von
verschiedenen Seiten wird der Zustand des Prinzen von
Oranien als hoffnungslos geschildert so daß die Thronfolge
frage dadurch zu der brennendsten Tagesfrage in Holland
wird Auch der König von Holland hat wie bekannt nicht
mehr die beste Gesundheit Er befindet sich zur Zeit in
Karlsbad zur Kur wie es heißt wegen eines Nierenleidens
In Holland besteht bekanntlich die weibliche Thronfolge und
deshalb würde nach dem Tode des jetzigen Kronprinzen seine
Stiefschwester die bald vierjährige Prinzessin Wilhelmine die
nächste Anwartschaft auf den Thron erhalten Sollte wie
zu erwarten steht König Wilhelm keine männliche Nachkommen

schaft mehr erzielen so stürbe mit ihm die jüngere Linie
Nassau Oranien aus und im Großherzogthum Luxemburg
wo das salische Gesetz gilt würde sofern nicht andere Ab
machungen entgegen stehen der 1866 depossedirte Herzog von

Nassau als Vertreter der älteren Walramischen Linie der Erbe
sein Es hat indessen verlautet daß diese Linie abgefunden
sei Wäre das nicht der Fall gewesen ist es kaum denkbar
daß König Wilhelm 1867 Luxeniburg an den Kaiser Napoleon
hätte verkaufen wollen

sDie unheimliche Aera der Frauenmorde
scheint sich für die Provinz Westfalen erneuern zu sollen
Kurz hintereinander zu Rynern bei Hamm und zu Bruck
wede bei Bielefeld sind zwei Verbrechen der gedachten Art
verübt worden Ueber den einen Fall wird aus Brackwede
unterm 7 d berichtet Gestern Morgen 7 Uhr ist die 16
Jahre alte Dienstmagd Auguste Borrey circa 300 Schritte
hinter dem Eolonate ihres Dienstherrn Ellermann im Ge
büsch in dessen Nähe sie seit 6 Uhr Gras zu schneiden hatte
todt aufgefunden worden Dieselbe ist offenbar gemißbraucht
und erdrosselt worden Die Fußspuren wiesen nach daß der
Mörder von Friedrichsdorf gekommen und gen Ummeln nach
vollbrachter That gegangen war Dringend verdächtig ist ein
Mann der Tags vorher in Friedrichsdorf gebettelt und an
geblich aus der Colonie Wilhelmsdorf entlasten worden war
Es gelang bis zum Eisenbahndamm bei Ummeln die Spur
des Thäters zu verfolgen von da ab fehlt die Spur und
fordert der erste Staatsanwalt zu Bielefeld in einem Aufrufe
zur Ergreifung des Thäters auf von dem eine ziemlich ge
naue Beschreibung gegeben wird Derselbe trug eine schwarz

seidene Mütze worin ein ziemlich großes Loch einen dunklen
Rock unter welchem ein blaugestreifter Arbeitskittel dunkle
Hose lederne Schuhe mit gelben Metallspangen blaue
Strümpfe in deren einem ein großes Loch sichtbar Er war
von mittlerer Größe kräftig gebaut hatte dunkelblondes
Haar kleinen Schnurrbart Am Orte des Verbrechens
konnte man deutlich sehen daß sich das unglückliche Opfer

on im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a

tapfer gewehrt hat dann aber überwältigt in das Gebüsch
geschleppt wurde Hoffentlich gelingt es bald den Thäter zu
ergreifen die Aufregung ist in hiesiger Gegend eine un
geheure

sEine geizige Dames empfing schreibt die
F Z, aus ihrem Landgute ein paar Verwandte zum Be

such ohne nur im Entferntesten daran zu denken denselben
eine Erfrischung anzubieten Als plötzlich ein Gewitter los
brach und ein starker Regenguß niederfiel bemerkte einer der
Gäste es sei doch ein großes Vergnügen bei der Nässe da
draußen so trocken zu sitzen wie hier

Neueste Mittheilungen
Berlin 11 Juni

Der Kaiser folgte wie bereits gemeldet gestern einer
Einladung des Fürsten Bismarck zum Diner An demselben
nahmen auch die sämmtlichen Mitglieder des Staatsministe
riums Theil

Der Kaiser stattete gestern Abend der Erbprinzessin
Dorothea von Fürstenberg welche von ihrer schweren Krank
heit wieder genesen ist im Hotel Kaiserhof einen Besuch ab

Der kommandirende General des 13 königlich
würtembergifches Armeekorps General der Infanterie von
Schachtmeyer hat Berlin vorgestern Abend wieder verlassen

General der Infanterie v Slrubberg Generalinspekteur
des Militär Erziehungs und Bildungswesens hat eine Dienst
reise nach Schlesien angetreten

Geheimer Regierungs Rath Dr iueä Koch Mitglied
des kaiserlichen Gesundheitsamts ist zum ordentlichen Mit
gliede der Wissenschaftlichen Deputation für das Medizinal
wesen ernannt worden

Der Umgebung des Reichskanzlers welche sich bei
der Reichshaus Grundsteinlegung sehr frühzeitig einfand und
in jovialster zwangloser Weise laut unterhielt hat ein Freund
des B T u A folgende kleine Unterredung abgelauscht
Der russische General T bewunderte die Kürassier Uniform
des Fürsten und vergaß dabei gebührendermaßen auch nicht
die schönen weißen Unaussprechlichen Die Unterredung wurde

französisch geführt Durchlaucht aus welchem Stoff find
Ihre Hosen fragte der farmatische Krieger Antwort Sie
sind von Fell äs xklw der Kanzler gebrauchte anscheinend
absichtlich nicht den Ausdruck äs euir von Leder Trägt
man solche Hosen auch im Kriege fragte der gewissenhafte
militärische Interviewer weiter worauf der eiserne Kanzler
zum größten Gaudium des versammelten Kriegsvolks wie
Laienvolks die diplomatische Antwort gab is ns sa is xg 3
von ns taisons xlus äs Ausrrs Ich weiß es nicht wir
führen keine Kriege mehr

Die deutsche Niederlassung in Angra Pequena hat
wie die B P N, mittheilen dem Mutterlande bereits
verschiedene geschäftliche Aufträge zugewendet darunter einen
solchen in Fischnetzen welcher einer Jtzehoer Fabrik zu
Theil geworden ist Anlaß dazu hat die Absicht gegeben
an der Küste Angra Pequena s Seefischerei in ausgedehntem
Maße zu betreiben von der man sich bedeutende Erfolge ver
spricht Wenn auch zugegeben wird daß das Küstengebiet
unfruchtbar und wenig verlockend sei so wird andererseits
hervorgehoben daß es das natürliche Vorland eines gewal
tigen und vielverheißenden Produktions und Konsumtions
gebiets im Innern des Landes bilde

Telegraphische Nachrichten
Rom 10 Juni In der Sitzung des Senats legte

der Minister des Auswärtigen Malicini den Gesetzentwurf
betreffend die Aushebung der Konsulargerichtsbarkeit in
Tunis und die internationale Konvention zum Schutze des
industriellen Eigenthums vor

In der Sitzung der Deputirtenkammer erklärte der
Minister Mancini in Beantwortung einer bezüglichen Inter
pellation daß die sanitären Zustände in Aegypten zu keinen
Besorgnissen Anlaß gäben Gegen die Cholera in Indien
seien die erforderlichen Maßnahmen von Seiten der Re
gierung ergriffen Der Minister spricht die Hoffnung aus
daß die Konferenz eine neue Sanitätskonvention aus
arbeiten werde Gegenwärtig werde die 1866 gekündigte
Konvention vom Jahre 1852 mit einigen Modifikationen
angewendet

Brüssel 10 Juni Abends Bei den heutigen
Wahlen zur Repräsentantenkammer haben die Liberalen
welche bisher in der Kammer eine Majorität von 20 Stim
men hatten 26 Sitze verloren In der neuen Kammer
werden die Klerikalen über eine Majorität von 32 Stim
men verfügen In Brüssel betrug die klerikale Majorität
1347 Stimmen

Paris 10 Juni Deputirtenkammer Bei der Be
rathung der Rekrutirungsvorlage erklärte der Unterrichts
minister Fallisres im Namen der Regierung daß er dem
Amendement des Deputirten Durand nach welchem den
Schülern verschiedener Lehranstalten des Staats Dispen
sationen gewährt werden sollen zustimme Der Deputirte
Bert sprach sich vom Standpunkte des Prinzips der Gleich
heit gegen dieses Amendement aus Die weitere Berathung
wurde auf nächsten Donnerstag vertagt Die Interpellation
des Deputirten Delasoffe betreffend die ägyptischen An
gelegenheiten wurde auf den Antrag des Ministerpräsidenten
Ferrh aus acht Tage vertagt

London 10 Juni Unterhaus Bei der Einzelbe
rathung der Reformbill beantragte der Deputirte Woodall ein
Amendement zu Gunsten des Stimmrechts der Frauen Der
Premier Gladstone bekämpfte dieses Amendement und er
klärte diese Frage sei separat und sehr sorgfältig zu prüfen
Die Regierung müsse die Verantwortlichkeit für die Bill
ablehnen falls daS Amendement Woodall angenommen
werden sollte Die Fortsetzung der Debatte wurde auf
nächsten Donnerstag vertagt

Sofia 10 Juni Der diplomatische Agent Ser
biens hat Sofia heute Vormittag verlassen sein Sekretär
ist hier zurückgeblieben

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle
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